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48. Generalversammlung, Dienstag, 2. Juni 2026 
 
 
Am Dienstag, 2. Juni 2026, fand auf dem Männlichen die 48. ordentliche Generalversamm-
lung der Gondelbahn Grindelwald-Männlichen AG (GGM) statt. Die Gesellschaft weist ei-
nen Betriebsertrag auf, der den Rekordwert aus dem Vorjahr übertrifft. Der Jahresgewinn 
liegt im Bereich des Vorjahres. 
 
Die Tourismusbranche in Europa hat im Jahr 2025 ihre Spitzenposition als weltweit führende Rei-
seregion weiter gefestigt. Auffällig ist dabei vor allem die wachsende Nachfrage aus den USA und 
Asien sowie ein klarer Trend hin zu individuelleren und nachhaltigeren Reiseerlebnissen. 
Von dieser positiven Entwicklung konnte auch die Jungfrau Region und damit auch der Männli-
chen erheblich profitieren.  
 
Die Wintersaison 2024/25 zählt sogar zu den erfolgreichsten der letzten zehn Jahre. Insgesamt 
wurden rund 1,2 Millionen sogenannte „Skier Visits“ registriert – ein Plus von vier Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr. Besonders der frühe Saisonstart Anfang Dezember 2024 bei optimalen 
Schnee- und Wetterbedingungen sorgte bereits in der Vorweihnachtszeit für hohe Frequenzen. 
 
Technische Investitionen zeigen Wirkung 
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor für den Männlichen ist die Modernisierung der Beschneiungsanla-
gen. Neue Steuerungssysteme sowie der Umbau von Pumpenhäusern ermöglichen eine deutlich 
effizientere Pistenpräparierung – insbesondere bei kritischen Temperaturen. Auch die Beschnei-
ung der Talabfahrt Richtung Grindelwald konnte dadurch verbessert werden. Mit der Installation 
weiterer Schneilanzen und mobiler Schneeerzeuger wurde das Projekt im Sommer 2025 abge-
schlossen. Des Weiteren laufen Planungen für den Ersatz bestehender Liftanlagen sowie für den 
Ausbau der touristischen Infrastruktur im Sommer und Winter. 
 
Rekordsommer am Männlichen 
Der Sommer 2025 stellte am Männlichen alle bisherigen Ergebnisse in den Schatten. Erstmals 
wurde ein Verkehrsertrag von über drei Millionen Franken erzielt – ein neuer Rekord. 
Neben Gästen aus der Schweiz und Europa zog es zunehmend auch internationale Besucher auf 
den Berg. Insbesondere Angebote wie der Royal Walk, Themenwanderwege und Fotopoints stei-
gerten die Attraktivität. Nach wie vor grosser Beliebtheit erfreuen sich die familienfreundlichen An-
gebote wie der Panoramaweg oder der Lieselotteweg. 
 
Wintersaison mit Spitzenwerten 
Die Wintersaison überzeugte ebenfalls mit ausgezeichneten Bedingungen. Neben Skifahrern zog 
es auch immer mehr Schlittler auf den Männlichen. Die Altjahrswoche erreichte dabei mit perfek-
ten Rahmenbedingungen und Tausenden zufriedenen Gästen einen Höhepunkt. Ein besonderes 
Highlight war das „VSZN Winter Festival“, das erstmals direkt auf dem Männlichen durchgeführt 
wurde. Mit rund 3'000 Besucherinnen und Besuchern erwies sich das Event als voller Erfolg und 
soll künftig weiter ausgebaut werden. 
 
Nachhaltige Entwicklung im Fokus 
Neben dem operativen Erfolg setzt die GGM verstärkt auf strategische Planung. Ziel ist es, lang-
fristig stabile wirtschaftliche Rahmenbedingungen zu sichern und gleichzeitig die Weiterentwick-
lung der Destination zu ermöglichen. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Stärkung des 
Sommergeschäfts, das künftig eine noch wichtigere Rolle für die Finanzierung geplanter Projekte 
spielen wird. 
 
Neue Mitglieder im Verwaltungsrat 
An der Generalversammlung wurden Caroline Portmann und Michael Steuri für die kommenden 
drei Jahre neu in den Verwaltungsrat gewählt. Sie treten die Nachfolge von zwei bisherigen Ver-
waltungsratsmitgliedern an, die aus privaten Gründen zurückgetreten sind. 
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Mit ihnen gewinnt der Verwaltungsrat wertvolle zusätzliche Kompetenzen in den Bereichen Recht 
und Technik.  
 
Rekordjahr 2025 mit starkem Sommergeschäft 
Das Unternehmen erzielte im Geschäftsjahr 2025 mit einem Betriebsertrag von CHF 14,5 Mio. 
einen neuen Höchstwert – ein Plus von 3,3 % gegenüber dem Vorjahr. Während die Winterer-
träge stabil blieben, entwickelte sich das Sommergeschäft besonders gut und wuchs um über 9 
%. Trotz höherer Energie-, Werbe- und Personalkosten konnte das Betriebsergebnis deutlich ver-
bessert werden. Der EBITDA stieg auf CHF 4,85 Mio. Gleichzeitig wurde langfristiges Fremdkapi-
tal in der Höhe von knapp CHF 4,9 Mio. amortisiert, was die Zinsbelastung weiter reduzierte. Der 
Jahresgewinn beträgt CHF 483’072. Die Eigenkapitalquote erhöhte sich auf 56,8 %, das Fremd-
kapital wurde deutlich abgebaut. Insgesamt bestätigt die Jahresrechnung die finanzielle Stärke 
und nachhaltige Entwicklung des Unternehmens. 
 
 
Ausblick Geschäftsjahr 2026 
Der Start in den Winter 2025/26 verlief äusserst erfreulich. Dank der neuen, modernen Beschnei-
ungsanlagen standen bereits früh zahlreiche Pisten sowie eine durchgehende Schlittelpiste zur 
Verfügung. Die Talpiste konnte vom ersten bis zum letzten Betriebstag offengehalten werden. 
 
Die weltweite Reisetätigkeit steht derzeit unter erschwerten Bedingungen. Für die kommende 
Sommersaison geht die GGM davon aus, dass ein Teil dieser Effekte dank der breiten Marktdiffe-
renzierung durch Gäste aus der Schweiz und den angrenzenden Ländern kompensiert werden 
kann. 
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Rückfragen: 
Andreas Kaufmann, Verwaltungsratspräsident 
Tel. 079 445 03 07 

(v.l.) Daniel Zihlmann, Caroline Portmann,  
       Michael Steuri, Andreas Kaufmann 


